
Am 29. Oktober 2023 endet die Sommerzeit. Dann werden die Uhren um  
3 Uhr nachts auf 2 Uhr zurückgestellt. Somit ist die Nacht eine Stunde länger 
und es kann auch eine Stunde länger geschlafen werden.

KW 43    26. Oktober 2023

Amtliche Bekanntmachungen

Homepage: www.grosswallstadt.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr,  

Montag, Mittwoch, Donnerstag 13.30 Uhr - 15.00 Uhr, Dienstag 13.30 Uhr - 18.30 Uhr 

Gemeinde TV

https://grosswallstadt.de/ 
gemeindetv/

Notdienst

Wasser: 0160 / 96 31 44 60
Abwasser: 0160 / 96 31 44

Grüngutannahme
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag  13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 13.00 Uhr
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Tagesordnung für die Einladung zur  
Bauausschusssitzung am 31.10.2023

Die nächste Sitzung des Bauausschusses ist am Dienstag, 31.10.2023 um
18.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.

Tagesordnung:
1. Bauanträge
2. Friedhofsquartiereinteilung
3. Sonstiges

Information aus dem Bürgerbüro

Aufgrund einer Gesetzesänderung der Bundesregierung wird der  
Kinderreisepass zum 01.01.2024 abgeschafft. 

Ab diesem Zeitpunkt benötigen Sie bei Auslandsreisen für Ihre Kinder einen 
elektronischen Reisepass (biometrisch). Bei Reisen innerhalb der EU bzw. 
im Schengen-Raum genügt der Personalausweis, der auch bereits für die 
Kleinsten ausgestellt werden kann.

Der künftig verlangte elektronische Ausweis gilt max. 6 Jahre. Allerdings 
nur, wenn sich das Aussehen des Kindes nicht so verändert, dass es nicht  
zweifelsfrei identifiziert werden kann. 

Wer mit Kindern verreisen will, sollte auf jeden Fall rechtzeitig die  
Einreise-bestimmungen der Zielländer überprüfen (Auswärtiges 
Amt / Reisebüro). Link zu den Reise- und Sicherheitshinweisen des  
Auswärtigen Amts (https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUnd 
Sicherheit/reise-und-sicherheitshinweise).

Kosten

(0-24 Jahre)

Gültigkeits-

dauer
Gültigkeit  
außerhalb EU

Elektronischer

Reisepass
37,50€ 6 Jahre Uneingeschränkt

Personalausweis 22,80€ 6 Jahre Eingeschränkt

Unser Service für Sie:

Ab sofort finden Sie unsere Batterietonne im Vorraum des Bürgerbüros 
beim Sparkassenautomaten. Hier ist ein Einwurf jederzeit möglich.
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Der Seniorenbeirat berichtet

Themen im Offenen Treff in der Alten Schule, Hauptstraße 5, im Monat 
November 2023

Mittwoch, 08.11.2023, 15.00 Uhr:
„Sicher unterwegs im Alter“ 
 Informationen von Herrn Löwenich (Kreisverkehrswacht Miltenberg)

Mittwoch, 15.11.2023, 15.00 Uhr:
Buntes Potpourri

Mittwoch, 22.11.2023, 15.00 Uhr:
Multimediaschau: Hongkong und Singapur von und mit Herrn Dietmar Ebert

Mittwoch, 29.11.2023, 15.00 Uhr:
„Märchen für Erwachsene“ - Hänsel erzählt von Gretel -

Eine Geschichte aus dem Mittelalter von und mit Herrn Kurt Spielmann

Computer Kurse
Der Seniorenbeirat bietet im Herbst wieder Computerkurse und Hilfe an.

• Schulungs-PCs für die Kurse vorhanden
• Lösungen für Hard- und Software-Probleme (auch Kaufberatung)
• Computergrundkurs Windows 11
• Office 2016 Schulungen (Excel, Powerpoint, Word)
•  Nutzung von kostenlosen Freeware Programmen für Bilder, Musik, 

Video, Dokumente
• Sicherung von Daten des eigenen Computers
•  Infos zur Hilfe im Internet: Sicher im Netz, Recherche/Suche,  

Cookies, Websides-Infos, YouTube, Email, Bildtelefonie, Kaufen im 
Netz, wichtige Punkte.

Dienstag, von 14.00 - 16.00 Uhr, nur nach Anmeldung

Donnerstag von 10.00 - 12.00 Uhr, „Mein PC und ich“
Themen am:

26.10.23 Sicher im Internet – NoGo`s (auf was muss ich achten)

  Datensicherheit/Datensicherung gehört dazu, aber wie?

02.11.23 Internetbrowser -

               Email, Office, Translator einfach auf Handy/Tablet/PC
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09.11.23  Musik, Bilder, Dokumente und der Rest. Wie verwalte ich  
meine Daten (Ordner, Files)

Software + Kurs stehen kostenlos zur Verfügung.

Kursleiter, W.Seitz

Anmeldungen per Email  info@seniorentreff-grw.de
oder bei Monika Schuler 06022/5087382
oder bei Erika Büchler 06022/23954

Staatliches Bauamt Aschaffenburg

B 469; Instandsetzungsarbeiten an verschiedenen Brücken im Zuge der 
B469 zwischen Stockstadt und Obernburg
Am Montag, den 30.10.2023 werden aufgrund von Brückenschäden  
Instandsetzungsarbeiten an den beiden Auffahrtsrampen zur B 469 
an der Brücke St3115 über die B469 (Anschlussstelle Großostheim)  
ausgeführt. Hierfür werden diese jeweils in kurzen Abschnitten (bis zu 
15 min) voll gesperrt, so dass Arbeiten an der Brücke ausgeführt werden 
können. Es ist mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen. 
Die weiteren notwendigen Instandsetzungsarbeiten im Bereich der  
Bundesstraße B469 werden in der darauffolgenden Woche von Montag, den 
06.11.2023 bis Freitag, den 10.11.2023 ausgeführt. Hier ist an den Straßen-
überführungen über die B469 im Bereich des Stockstädter Wegs bis zur 
Kreisstraße MIL38 mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen. Für diese Arbeiten 
wird im Wechsel jeweils eine Fahrspur weggenommen. Diese Arbeiten finden 
tagsüber und außerhalb der Stoßzeiten statt. Die Verkehrssicherung wird nur 
für die Zeit der Arbeiten aufgestellt und anschließend wieder entfernt.

Das Staatliche Bauamt Aschaffenburg bittet um das Verständnis der  
Verkehrsteilnehmer für die entstehenden Verkehrsbehinderungen.

Finanzamt Obernburg am Main mit Außenstelle 
Amorbach

Das Service-Zentrum an der Dienststelle Amorbach ist wegen der anhaltenden 
Straßenbauarbeiten noch bis einschließlich 15.11.23 nicht erreichbar und 
deshalb komplett geschlossen.

Es wird daher empfohlen, das Servicezentrum in am Dienstort Obernburg, 
Römerstraße 91, 63785 Obernburg aufzusuchen.
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Erforderliche Vordrucke und Formulare stehen unter der Rubrik „Formulare“ 
auf der Homepage des Finanzamts zum Download zur Verfügung,  
ggfs. kann auch eine postalische Zusendung erfolgen (Anfrage unter der  
Tel.Nr. 09373-2020).

BUND DER VERTRIEBENEN 
Kreisverband Miltenberg

Einladung an alle Bürger zum Totengedenken am Ostlandkreuz
Der BdV - Kreisverband Miltenberg (Landsmannschaft Schlesien und  
Sudetendeutsche Landsmannschaft) begeht am Sonntag, dem  
5. November 2023 um 11:30 Uhr am „Ostlandkreuz“ in Miltenberg, Fährweg 
(Kreuzung Josef-Wirth-Str., Von Hauck-Str.) zum 49. Mal seine Totengedenk-
feier. Gegenwärtig wüten wieder Kriege in der Ukraine und in Palästina/Israel 
mit ungezählten Toten, Flüchtlingen und Vertriebenen. Neben derer großer 
Not sollen und wollen wir aber auch nicht der vor 78 Jahren vertriebenen 
und geflüchteten 15 Millionen deutscher Heimatvertriebener vergessen, die 
unter ungleich schwierigeren Verhältnissen aufgenommen werden mussten -  
fast 3 Millionen kamen dabei ums Leben. An dem Gedenken sprechen  
u. a. Bürgermeister Bernd Kahlert und Vertreter der ev. Kirche. Das Toten- 
gedenken wird musikalisch von der Stadtkapelle Miltenberg umrahmt.

Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Ch. K. Kuznik 

BdV-Kreisvorsitzender, Kreisvorsitzender Landsmannschaft Schlesien

BUND Naturschutz in Bayern e.V.

Herbstzeit ist Pflanzzeit
Die beste Zeit, um Sträucher oder Bäume im Garten zu pflanzen, ist der 
Herbst. Zuerst stehen Gärtner vor der Wahl: Welcher Baum oder welche 
Sträucher könnten passen? Entscheidend ist der Standort: Jede Art ist 
auf bestimmte Bedingungen wie Lichtverhältnisse, Bodenart und Boden-
feuchtigkeit angepasst. Außerdem sollte man den Platzbedarf der nächsten  
Jahre und Jahrzehnte im Blick haben. Bei der Auswahl empfiehlt der BUND  
Naturschutz einheimische Arten. Diese sind anspruchsloser, widerstands- 
fähiger und bieten heimischen Insekten und anderen Tierarten Nahrung 
und Nistmöglichkeiten. Auch hier gibt es eine große Bandbreite: von alten  
Apfelsorten über Beerensträucher bis hin zur Eiche. 
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Bäume und Sträucher sind für jeden Garten eine Bereicherung. Sie bieten 
Schatten und entwickeln ein günstiges Kleinklima vor Ort. Obstbäume und 
Beeren erfreuen mit ihrer Ernte. Und als Hecken gepflanzt, sind Sträucher 
wirkungsvolle Filter von Staub, Abgasen und Lärm. Gleichzeitig bieten sie 
zahlreichen Tieren wertvolle Nistplätze, Nahrung und Verstecke, wie etwa 
dem Wildtier des Jahres 2023, dem Gartenschläfer. Besonders beliebt bei 
ihm, aber auch bei Insekten und Vögeln, sind Wild-sträucher wie Eberesche, 
Holunder oder Wildrose.  

An einem sonnigen Tag im Oktober oder November können die neuen  
Pflanzen dann in die Erde. Dann ist der Boden weder gefroren, noch zu 
feucht. Die Pflanzgrube sollte etwa eineinhalb Mal so groß sein wie der  
Wurzelballen. Die Wurzeln sollten nicht bis zum Grubenrand reichen. Nach 
dem Eingraben die Erde wieder gut festtreten und die Baumscheibe, also 
der Bereich rund um den Stamm, mulchen. Mit Rasenschnitt bleibt die Erde 
feucht, locker und nährstoffreich. Zum Schluss muss mit etwa 20 bis 30  
Litern Wasser noch großzügig angegossen werden. Ein Gießrand in Höhe von 
etwa fünf Zentimetern rund um den Baum hilft, das Gießwasser zu halten. 
Bei Bäumen sollte noch an Stützen gedacht werden. Mineraldünger ist nicht 
notwendig, Gießen nur bei langem ausbleibendem Regen in der Anwuchszeit 
und beim Laubaustrieb im Frühjahr. 

Für den Schutz vor Schädlingen appelliert der BUND, auf Pestizide mit  
ihren Risiken für Mensch und Natur zu verzichten. Stattdessen können  
gezielt Nützlinge durch Nistkästen oder Winterhäuschen angelockt werden, 
um Schadinsekten zu dezimieren. Vögel, Igel, Eidechsen und auch Garten-
schläfer sind auf Insekten als Nahrung angewiesen und stehen mit ihrem 
Hunger den Gärtnern gern zur Seite. Ein luftiger Baumschnitt verbessert das 
Mikroklima in der Baumkrone und macht den Baum weniger pilzanfällig, so 
dass auch auf Fungizide verzichtet werden kann.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

Trend hält an: Weniger Unfälle in der Grünen Branche
Im vergangenen Jahr ist die Zahl der meldepflichtigen Arbeits- und  
Wegeunfälle in der Grünen Branche erstmals unter die Marke von  
60.000 gerutscht. Das geht aus der Unfallstatistik der Sozial- 
versicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) hervor.
So ereigneten sich 2022 insgesamt 59.024 meldepflichtige Unfälle (2021: 
61.578). Unfallschwerpunkt bleibt die Nutztierhaltung mit 13.645 Unfällen 
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(2021: 14.341). Darüber hinaus verzeichnete die SVLFG bei Arbeiten im  
Pflanzenbau 5.466 Unfälle (2021: 5.313), bei der Waldarbeit 4.302 Unfälle 
(2021: 4.048) sowie im Garten- und Landschaftsbau 12.602 Unfälle (2021: 
12.957).

Tödliche Unfälle 
Im Jahr 2022 ereigneten sich im Zuständigkeitsbereich der SVLFG 117  
tödliche Unfälle (2021: 125), die meisten davon bei Forst- und Waldarbei-
ten mit 33 Unfällen (2021: 26). Insbesondere die Fällarbeiten waren unfall-
ursächlich. In der Tierhaltung kam es zu 17 Unfällen mit tödlichem Ausgang 
(2021: 20). Verteilt über alle Arbeitsgebiete fällt auf, dass – ebenso wie im Vor-
jahr – besonders viele Menschen, nämlich 36, bei Arbeiten mit motorisierten  
Fahrzeugen tödlich verunglückten. 21 der betroffenen Personen waren mit 
dem Schlepper unterwegs.

Weitere Informationen
Die SVLFG unternimmt große Anstrengungen, um ihre Versicherten zu  
motivieren, die Voraussetzungen dafür zu schaffen, damit sie noch sicherer 
und gesünder arbeiten können. Details zu den Unfallzahlen in der Grünen 
Branche sowie zur Präventionsarbeit der SVLFG gibt es online unter www.
svlfg.de/svlfg-kompakt-in-zahlen. Dort finden sich auch Auswertungen zur 
Entwicklung der Berufskrankheiten – hier führen die Hautkrankheiten die  
Statistik an – sowie zu den Unfallrenten.

Zugeschnitten auf Frauen in der Landwirtschaft
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau  
(SVLFG) unterstützt Frauen in der Landwirtschaft in ihrer besonderen  
Lebens- und Arbeitssituation mit speziellen Angeboten. Alle Informationen 
gibt es jetzt zusammengefasst.

Frauen in der Landwirtschaft leben hinsichtlich Arbeitsbelastung und  
-bedingungen in einer Situation, die sich von den anderen Frauen deutlich 
unterscheidet. Die Anforderungen sind hier oftmals beträchtlich. Betriebliche 
Arbeit und Familie sind häuslich nicht getrennt, häufig sind Kinder im Haus 
und/oder Senioren sind zu pflegen. Außerdem drücken Sorgen, zum Beispiel 
wegen der derzeit wirtschaftlich unsicheren Situation. Mit diesen Aspekten 
hat sich auch die Studie des Thünen-Institutes zur Lebens- und Arbeits- 
situation von Frauen in der Landwirtschaft in Deutschland befasst.

Auch wenn zuerst die Familien selbst gefordert sind, möchte die SVLFG 
der besonderen Situation der Frauen in der Grünen Branche mit ihren  
Leistungsangeboten und mit gezielten Informationen gerecht werden. Digitale  
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Präventionsangebote ermöglichen es, auch etwas für die Gesundheit zu 
tun, wenn man den Hof nicht verlassen kann. Betriebs- und Haushaltshilfe  
ermöglicht Landwirtinnen eine Schwangerschaft und Geburt ohne  
gesundheitliche Arbeitsrisiken. An pflegende Landwirtinnen richtet sich  
das Seminarangebot „Trainings- und Erholungswoche für pflegende  
Angehörige“. In akuten Überlastungssituationen können sich Frauen täglich 
rund um die Uhr an die kostenlose SVLFG-Krisenhotline 0561 785-10101 
wenden. Bei Überlegungen zur Altersvorsorge sollten Landwirtinnen  
unbedingt bedenken, welche Folgen eine Befreiung von der Versicherung  
in der Alterskasse hinsichtlich eines Verzichts – sowohl auf eigene Renten- 
anwartschaften als auch auf die Betriebshilfe – hat. Die SVLFG bietet  
hierzu persönliche Beratung zu Leistungsansprüchen sowie bei Fragen zur 
Mitgliedschaft und zum Beitrag an.

Von „Auszeit“ bis „Vorsorge“ finden Landwirtinnen alle Informationen auf 
einen Klick und einfach erklärt unter www.svlfg.de/infos-fuer-frauen-in-der-
gruenen-branche. 

AWO Kreisverband Miltenberg e.V.

Am Dienstag, 21. November 2023 um 14:30 Uhr zeigt das AWO-Seniorenkino 
in Zusammenarbeit mit der Kino Passage:

Wie im Himmel
Im schwedischen Erfolgsfilm Wie im Himmel kommt ein renommierter  
Dirigent in seine Provinzheimat zurück, um dort die Leitung des Dorfchores 
zu übernehmen. Das Kino-Café öffnet um 13.30 Uhr.

Vor und nach dem Film bieten wir die Möglichkeit für ein Plauderstündchen 
mit Kaffee und Kuchen. RollstuhlfahrerInnen sind herzlich willkommen!

Agentur für Arbeit Aschaffenburg

Berufsberatung im Erwerbsleben: 
Offene Sprechstunde im BiZ am 2. November
Lokale Expertinnen der Agentur für Arbeit beantworten Fragen zu 
Wiedereinstieg, Neuorientierung und Weiterbildung 
Am Donnerstag, 2. November bietet die Berufsberatung im Erwerbsleben 
von 14 bis 16 Uhr eine offene Sprechstunde im BiZ in Aschaffenburg an. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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Angesprochen sind Menschen, die nach längerer Pause einen beruflichen 
Wiedereinstieg planen oder über eine berufliche Neuorientierung  
nachdenken. Auch Fragen zu Weiterbildungswegen oder Umschulungen 
 inkl. finanziellen Fördermöglichkeiten sind mögliche Themen.  

Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit  
Aschaffenburg begleiten individuell die Berufswegeplanung unter  
Berücksichtigung der Arbeitsmarktperspektiven. Die offene Sprechstunde 
dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für ein ausführliches Beratungsgespräch 
kann ein separater Termin vereinbart werden. 

Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsleben:
Telefon  06021 390 705 
E-Mail   Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de

Weiterer Sprechstundentermin zum Vormerken: Donnerstag, 7. Dez. 2023

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau

Minister zu Gast beim Pflegestammtisch der SVLFG
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) begrüßte diesmal in der Runde des digitalen Stammtisches 
ihrer pflegenden Angehörigen auch den bayerischen Staatsminister für 
Gesundheit und Pflege Klaus Holetschek. 

Die Teilnehmenden hatten zum Thema häusliche Pflege viele Fragen an den 
Minister, zum Beispiel: „Wie sieht es mit dem Ausbau weiterer Kurzzeitpflege-
plätze aus?“ „Gibt es Nachtpflegeplätze für nachtaktive Patienten?“ „Werden 
pflegende Angehörige künftig durch Bürokratieabbau entlastet?“.

Gerade in Familien in der „Grünen Branche“ wird außergewöhnlich viel  
zuhause gepflegt. Der SVLFG ist dieses Thema bereits seit Jahren sehr  
wichtig. Trainings- und Erholungswochen der SVLFG für Pflegende in  
verschiedenen Formaten – etwa speziell auch für pflegende Eltern und als 
„Tandem“ – wenn möglich – mit den Pflegebedürftigen zusammen. 

Gerade die Online-Formate haben sich als Ergänzung der Gesundheits- 
angebote vor Ort bewährt. Für eine gewisse Zielgruppe ist es nur online 
möglich, weil für sie aus verschiedenen Gründen keine Teilnahme in Präsenz 
möglich ist. So kann die SVLFG diese Menschen trotzdem beraten und bei 
ihrer herausfordernden Arbeit als Pflegende unterstützen. 
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Die Evaluation dieser Online-Formate wird vom Bayerischen Staats- 
ministerium für Gesundheit und Pflege gefördert.

Die Pflege zuhause wird aufgrund der zu erwartenden demografischen  
Veränderungen immer wichtiger und die Arbeit der Angehörigen für die  
Gesellschaft gewinnt immer mehr an Bedeutung. „Im Vergleich zum letzten 
Jahr haben in Bayern fünf Prozent weniger Menschen eine Ausbildung 
im pflegerischen Bereich angefangen“, so der Minister im Gespräch mit  
den Pflegenden. „Es muss uns allen bewusst sein, dass die Pflege eine  
gesamtgesellschaftliche Herausforderung für alle ist“, so Holetschek  
weiter, der gerade für die grünen Berufe in diesem Bereich weiterhin seine  
Unterstützung zusicherte. Die SVLFG verspricht, ihre Pflegenden weiterhin 
bestmöglich zu unterstützen, damit diese nicht „die Kranken von morgen“ 
sind.

Details zu allen Angeboten sowie zu den Teilnahmevoraussetzungen stellt  
die SVLFG auf ihrer Internetseite www.svlfg.de/gleichgewicht bereit. Die 
nächsten Pflegestammtische finden am 19. Oktober und am 14. Dezember 
statt. Wer dabei sein will, meldet sich gerne bei der SVLFG per Mail an  
gruppenangebote@svlfg.de oder telefonisch bei Julia Schaller unter der  
Telefonnummer 0561 785-16399. 

Technische Hochschule Aschaffenburg

Team and Tech Challenge – Girls only
Event für Schülerinnen vom 2. bis 4. November 2023 an der  
TH Aschaffenburg
In den bayerischen Herbstferien bietet die Technischen Hochschule  
Aschaffenburg ein besonderes Event für Schülerinnen ab 15 Jahren an, die 
sich für MINT-Themen interessieren. In Projekten können diese humanoide 
(menschenähnliche) Roboter zum Leben erwecken. Bei der „Team and  
Tech Challenge – Girls only“ sammeln die Teilnehmerinnen gemeinsam Ideen, 
experimentieren zusammen im Team und setzen das Tech-Projekt schließlich 
miteinander um.

Alle, die mitgemacht haben, erhalten nach erfolgreicher Teilnahme ein  
Zertifikat. Die Veranstaltung ist kostenfrei und Vorkenntnisse sind nicht  
erforderlich. Nähere Informationen unter www.th-ab.de/ttc.

Um eine professionelle Betreuung gewährleisten zu können, ist die  
Teilnehmerinnenzahl begrenzt. Verbindliche Anmeldungen werden per E-Mail 
an familien-frauen-buero@th-ab.de entgegengenommen.
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Zentec

24.10.23 - 2. WVU Forum: KI-Kompetenzen für den Mittelstand -  
Praxisbeispiele und Austausch mit KI-Expert:innen
Der Weiterbildungsverbund Untermain lädt alle interessierten Unternehmen 
und Mitarbeiter:innen herzlich zum 2. WVU Forum: KI-Kompetenzen für den 
Mittelstand – Praxisbeispiele und Austausch mit KI-Expert:innen ein.

Mit dieser offenen Dialogrunde möchten wir mehr Licht ins Dunkel bringen 
und für eine bessere Orientierung sorgen. Seien Sie interaktiv mit dabei, wenn 
KI-Expert:innen aus der Region das Thema im KMU-Kontext beleuchten. 
Stellen Sie Ihre Fragen und diskutieren Sie mit. Praxisnah und verständlich 
werden wir Ihnen dieses komplexe Thema näherbringen, damit Sie positiv 
gestimmt in die Zukunft blicken können.

2. WVU Forum: KI-Kompetenzen für den Mittelstand
24. Oktober 2023, 16:00 - 18:30 Uhr
Alte Schlosserei | Digitales Gründerzentrum Aschaffenburg – 
Werkstraße 2, 63739 Aschaffenburg
Anmeldungen über die Website der ZENTEC GmbH in Großwallstadt www.
zentec.de/veranstaltungen.

Infoveranstaltung der Energieagentur Bayerischer Untermain:
„Heizungstausch im Bestand mit Wärmepumpen“
Großwallstadt, 19.10.2023 – Die Energiewende ist eine große und  
gleichzeitig auch wichtige Aufgabe für Gewerbe, Kommunen und Privathaus-
halte. Aktuell fragen sich viele Hausbesitzer, inwiefern Wärmepumpen eine 
umweltfreundliche und zukunftssichere Alternative zu Öl- und Gasheizungen 
darstellen.

Wärmepumpen wurden in den vergangenen Jahren vermehrt in Neubauten 
installiert – doch funktionieren diese auch im Bestandsbau und wenn ja in 
welchen? Stehen dann potenzielle Einsparungen bei den Betriebskosten 
noch in einem guten Verhältnis zu den Investitionskosten?

In einer Informationsveranstaltung der Energieagentur Bayerischer  
Untermain werden diese und weitere Fragen durch den unabhängigen  
Experten Peter Brönner, Dipl.-Ing. (Physik) und Fachberater der Verbraucher-
zentrale, beantwortet. Darüber hinaus werden verschiedene Lösungsansätze 
anhand von Praxisbeispielen aufgezeigt sowie fachliche als auch finanzielle 
Themen angesprochen.
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Die Veranstaltung findet am 16. November in der Elsavahalle in Eschau 
statt. Beginn ist um 19:00 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos. 

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl auf 100 Personen ist eine  
Voranmeldung mit Angabe der Personenzahl über die E-Mail  
info@energieagentur-untermain.de oder unter der Telefonnummer  
06022 26-0 zwingend erforderlich.

Weitere Informationen:

Ansprechpartner: Johannes Brönner,  
Projektmanager | EnergieAgentur Bayerischer Untermain 
broenner@energieagentur-untermain.de | T +49 6022 26-1007
Presseverantwortlich ZENTEC GmbH: Dr. Thomas Freser-Wolzenburg

Fundbüro

Gefunden:
Das Busunternehmen Vogel hat uns diverse Fundsachen ins Rathaus  
gebracht. Sollten Sie etwas vermissen, können Sie sich gerne bei uns 
melden. Telefonisch unter 06022/220727 oder persönlich im Rathaus in 
Zimmer 4.

ANNAHMESCHLUSS:

!!! Achtung – geänderter Redaktionsschluss !!! 
(wg. Feiertag Allerheiligen)

Amtsblatt KW 44: Freitag, 27.10.2023, 12.00 Uhr

Erscheinungstermin: Donnerstag, 02.11.2023
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Impressum: Verantwortlich für den Text: Gemeindeverwaltung Großwallstadt
Tel.: 0 60 22 / 2 20 70  -  Fax: 22 07 77  - Homepage: www.grosswallstadt.de 
E-Mail: info@grosswallstadt.de Verantw. für Anzeigen: Dauphin-Druck, Ostring 9a,  
63762 Großostheim, Tel.: 0 93 71 / 66 80 70 E-Mail: amtsblatt@dauphin-druck.de  
© Bilder/Anzeigen: www.vecteezy.com, www pixabay.com
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Kindergarten und Hort St. Katharina
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BEREITSCHAFTSDIENSTE (Termine und Adressen ohne Gewähr!)

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST: Der Kassenärztliche Bereit-
schaftsdienst ist erreichbar unter der Rufnummer 116 117. Unter dieser  
Rufnummer erreichen sie den Hausbesuchsdienst und bekommen Informa-
tionen, wenn sie nicht wissen, an wen und wohin sie sich wenden sollen.

Öffnungszeiten der Bereitschaftsdienstpraxis
an der Helios Klinik in Erlenbach a.Main

Samstag, Sonntag und Feiertag: 09.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten sowie bei Bettlägerigkeit 
wenden Sie sich bitte wie bisher an die 116 117.

RUFBEREITSCHAFT - TIERÄRZTE: 
Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst der Tierärzte für den Landkreis  
Miltenberg erfahren Sie direkt bei Ihrem Haustierarzt.

NOTFALLDIENST DER APOTHEKEN: Die Notdienstgebühr ist außer-
halb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten zu entrichten. An Sonn- und  
Feiertagen, montags - samstags bis 6.00 Uhr und ab 20.00 Uhr.

Do. 26.10. Apotheke am Markt 06026 / 4915 Breite Strasse 6, Großostheim

Fr. 27.10. Linden-Apotheke 09372 / 8228 Lindenstr. 29, Erlenbach

Sa. 28.10. Römer-Apotheke 06022 / 4500 Römerstr. 43, Obernburg

So 29.10. Eichen-Apotheke 06022 / 5700 Eichenweg 1, Obernburg

Mo 30.10. Mömlingtal-Apotheke 06022 / 681857 Hauptstr. 24, Mömlingen

Di. 31.10. Maintal-Apotheke 06028 / 6608 Bahnhofstr. 14, Sulzbach

Mi. 01.11. Apotheke Eschau 09374 / 1266 Elsavastr. 95, Eschau

Josef-Apotheke 06028 / 5386  Hauptstr. 198, Leidersbach

Traueranzeigen
können Sie jetzt auch unter www.heimatfriedhof.online einsehen.

- Es folgt der nicht amtliche Teil -


